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See the notice on TED website

247495-2026 - Competition
Germany – Architectural services for outdoor areas – Erweiterung und Sanierung Klinik Naila, 3.
BA - Leistungen der Objektplanung, Freianlagen, Lph 1-9 gemäß §§ 38 ff. HOAI,
OJ S 71/2026 13/04/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Kliniken Hochfranken Naila
Email: info@kliniken-hochfranken.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a local authority
Activity of the contracting authority: Health

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Erweiterung und Sanierung Klinik Naila, 3.BA - Leistungen der Objektplanung, 
Freianlagen, Lph 1-9 gemäß §§ 38 ff. HOAI,
Description: Am Standort Naila der Kliniken HochFranken finden wesentliche bauliche 
Maßnahmen statt. Die Klinik Naila in der Hofer Straße 45 in 95119 Naila wird auf dem zur 
Verfügung stehenden Areal stufenweise den heutigen Anforderungen entsprechend erweitert 
und saniert. Die Baumaßnahme des 1. Bauabschnitts, ein Krankenhausneubau, wurde bereits 
im November 2019 fertiggestellt. Der 2. Bauabschnitt aufgeteilt ist eine Sanierung im Bestand 
und wurde in 2025 fertiggestellt. Im Bestands Bereich der Klinik Naila besteht ein dringender 
Instandhaltungsbedarf, um den Betrieb der Klinik für die nächsten 15 Jahre sicherstellen zu 
können. Ergebnisse einer Machbarkeitsstudie zeigen jedoch, dass der identifizierte 
Instandhaltungsaufwand in keinem angemessenen Verhältnis zu den erforderlichen 
Investitionen steht. Gleichzeitig sind frühere Planungen eines umfangreichen 
Erweiterungsbaus aus finanziellen Gründen nicht realisierbar gewesen. Daraus ergibt sich die 
Notwendigkeit einer neuen Zielsetzung zur Fortführung des BA3: Durch eine stärkere 
Einbindung geeigneter Bestandsflächen sollen die Planungen eines BA3 fortgeführt werden, 
wobei der Umfang des Erweiterungsbaus deutlich kompakter ausfallen soll. Wesentliche 
Funktionsbereiche wie OP und AEMP könnten dabei im Neubau konzentriert werden und der 
Instandhaltungsbedarf im Bestand begrenzt werden. Im Rahmen einer Fortführung der 
Zielplanung wird daher derzeit geklärt, welche Funktionsbereiche aus dem aktualisierten 
Raumprogramm sinnvollerweise im kompakteren Erweiterungsbau gebündelt werden und 
welche Bereiche zweckmäßig in Bestandsflächen untergebracht werden können. Zudem wird 
geprüft, ob ggf. es auch Flächen aus dem Raumprogramm gibt, die weder in einem 
Erweiterungsbau noch im Bestand umgesetzt werden können. Dabei ist das aktualisierte und 
freigegebene Raumprogramm sowie die gemäß Machbarkeitsstudie weiterhin notwendigen 
Instandhaltungsmaßnahmen (v.a. in Bezug auf den Brandschutz) einzubeziehen (siehe 
Anlagen). Hinweis Planunterlagen: Die im Planstand BA 1–9 eingezeichneten Bauabschnitte 
sind jene, die im Rahmen der Machbarkeitsstudie als mögliche Schritte für die 
Instandhaltungsmaßnahmen definiert wurden, falls im Bestand Instandhaltungsmaßnahmen 
umgesetzt werden würden. Eine vertiefte Bestandserfassung liegt nicht vor; der Planstand 
Bestand (ausgeschlossen der Bereiche aus BA2) entspricht den vorliegenden Unterlagen. // 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/247495-2026
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Flächenangaben: Die wesentlichen Objektdaten stellen sich aktuell wie folgt dar: Sollfläche 
FRP gesamt: 10.556 m² Funktionsstelle BA 1/2 (Soll): 5.391 m² Funktionsstelle zu planen BA 
3 (Soll): 5.165 m²* *) Umsetzung Flächenumfang sowie Aufteilung der Flächen in Neubau und 
Umbau Bestand wird derzeit im Rahmen der Zielplanung geprüft. Ziel ist es, entsprechende 
Unterlagen zum Antrag auf Vorwegfestlegung zu erarbeiten und fristgerecht in 2026 
einzureichen // Meilensteine: s. Anlage Generalablaufterminplan // Kosten: Die Gesamtkosten 
des Projektes (KG200-600) werden auf ca. 100 Mio € brutto geschätzt, und gliedern sich in 
folgende Aufteilung der KG: KG 500: ca. 3,0 Mio. € brutto // Die Leistungen werden 
stufenweise beauftragt. Zunächst werden in der 1. Beauftragungsstufe die Leistungsphase 1 
beauftragt. Die Leistungsphasen 2 9 werden stufenweise abgerufen. Ein Rechtsanspruch auf 
Gesamtbeauftragung besteht nicht.
Procedure identifier: b1935640-84d4-4bf7-9209-342d9aa4ed32
Internal identifier: FAP
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71222000 Architectural services for outdoor areas

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Hofer Straße 45  
Town: Naila
Postcode: 95119
Country subdivision (NUTS): Hof, Landkreis (DE249)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -
Applicable cross-border law: -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Ausschlussgründe 
(namentlich §§ 123, 124 GWB [= Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkung], § 19 Abs. 1 
Mindestlohngesetz, § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz, § 98c Abs. 1 
Aufenthaltsgesetz, § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und § 22 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzt) werden dem deutschen Recht entsprechend geprüft.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Erweiterung und Sanierung Klinik Naila, 3.BA - Leistungen der Objektplanung 
Freianlagen, Lph 1-9 gemäß §§ 38 ff. HOAI
Description: Am Standort Naila der Kliniken HochFranken finden wesentliche bauliche 
Maßnahmen statt. Die Klinik Naila in der Hofer Straße 45 in 95119 Naila wird auf dem zur 
Verfügung stehenden Areal stufenweise den heutigen Anforderungen entsprechend erweitert 
und saniert. Die Baumaßnahme des 1. Bauabschnitts, ein Krankenhausneubau, wurde bereits 
im November 2019 fertiggestellt. Der 2. Bauabschnitt aufgeteilt ist eine Sanierung im Bestand 
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und wurde in 2025 fertiggestellt. Im Bestands Bereich der Klinik Naila besteht ein dringender 
Instandhaltungsbedarf, um den Betrieb der Klinik für die nächsten 15 Jahre sicherstellen zu 
können. Ergebnisse einer Machbarkeitsstudie zeigen jedoch, dass der identifizierte 
Instandhaltungsaufwand in keinem angemessenen Verhältnis zu den erforderlichen 
Investitionen steht. Gleichzeitig sind frühere Planungen eines umfangreichen 
Erweiterungsbaus aus finanziellen Gründen nicht realisierbar gewesen. Daraus ergibt sich die 
Notwendigkeit einer neuen Zielsetzung zur Fortführung des BA3: Durch eine stärkere 
Einbindung geeigneter Bestandsflächen sollen die Planungen eines BA3 fortgeführt werden, 
wobei der Umfang des Erweiterungsbaus deutlich kompakter ausfallen soll. Wesentliche 
Funktionsbereiche wie OP und AEMP könnten dabei im Neubau konzentriert werden und der 
Instandhaltungsbedarf im Bestand begrenzt werden. Im Rahmen einer Fortführung der 
Zielplanung wird daher derzeit geklärt, welche Funktionsbereiche aus dem aktualisierten 
Raumprogramm sinnvollerweise im kompakteren Erweiterungsbau gebündelt werden und 
welche Bereiche zweckmäßig in Bestandsflächen untergebracht werden können. Zudem wird 
geprüft, ob ggf. es auch Flächen aus dem Raumprogramm gibt, die weder in einem 
Erweiterungsbau noch im Bestand umgesetzt werden können. Dabei ist das aktualisierte und 
freigegebene Raumprogramm sowie die gemäß Machbarkeitsstudie weiterhin notwendigen 
Instandhaltungsmaßnahmen (v.a. in Bezug auf den Brandschutz) einzubeziehen (siehe 
Anlagen). Hinweis Planunterlagen: Die im Planstand BA 1–9 eingezeichneten Bauabschnitte 
sind jene, die im Rahmen der Machbarkeitsstudie als mögliche Schritte für die 
Instandhaltungsmaßnahmen definiert wurden, falls im Bestand Instandhaltungsmaßnahmen 
umgesetzt werden würden. Eine vertiefte Bestandserfassung liegt nicht vor; der Planstand 
Bestand (ausgeschlossen der Bereiche aus BA2) entspricht den vorliegenden Unterlagen. // 
Flächenangaben: Die wesentlichen Objektdaten stellen sich aktuell wie folgt dar: Sollfläche 
FRP gesamt: 10.556 m² Funktionsstelle BA 1/2 (Soll): 5.391 m² Funktionsstelle zu planen BA 
3 (Soll): 5.165 m²* *) Umsetzung Flächenumfang sowie Aufteilung der Flächen in Neubau und 
Umbau Bestand wird derzeit im Rahmen der Zielplanung geprüft. Ziel ist es, entsprechende 
Unterlagen zum Antrag auf Vorwegfestlegung zu erarbeiten und fristgerecht in 2026 
einzureichen // Meilensteine: s. Anlage Generalablaufterminplan // Kosten: Die Gesamtkosten 
des Projektes (KG200-600) werden auf ca. 100 Mio € brutto geschätzt, und gliedern sich in 
folgende Aufteilung der KG: KG 500: ca. 3,0 Mio. € brutto // Die Leistungen werden 
stufenweise beauftragt. Zunächst werden in der 1. Beauftragungsstufe die Leistungsphase 1 
beauftragt. Die Leistungsphasen 2-9 werden stufenweise abgerufen. Ein Rechtsanspruch auf 
Gesamtbeauftragung besteht nicht.
Internal identifier: FAP

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71222000 Architectural services for outdoor areas
Options: 
Description of the options: Die Leistungen werden stufenweise beauftragt. Zunächst werden in 
der 1. Beauftragungsstufe die Leistungsphase 1 beauftragt. Die Leistungsphasen 2-9 werden 
stufenweise abgerufen. Ein Rechtsanspruch auf Gesamtbeauftragung besteht nicht. - 
Beauftragungsstufe 2: Leistungen der Lph. 2 gem. Leistungsbild - Beauftragungsstufe 3: 
Leistungen der Lph. 3+4 gem. Leistungsbild - Beauftragungsstufe 4: Leistungen der Lph. 5 
gem. Leistungsbild - Beauftragungsstufe 5: Leistungen der Lph. 6-7 gem. Leistungsbild - 
Beauftragungsstufe 6: Leistungen der Lph. 8-9 gem. Leistungsbild vgl. Vertragsentwurf.

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Hofer Str. 45  
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Town: Naila
Postcode: 95119
Country subdivision (NUTS): Hof, Landkreis (DE249)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/06/2026
Duration end date: 14/06/2034

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice, Procurement Document
Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die 
Berufsausübung wird zunächst unter Bezugnahme auf § 44 VgV auf Basis der folgenden 
Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: 1.) Nachweis über die Berechtigung des 
vorgesehenen Entwurfsverfassers, die Berufsbezeichnung Landschaftsarchitekt: in zu tragen 
oder in Deutschland entsprechend tätig zu werden, liegt vor. 2.) Basisinformation zum 
Unternehmen des Bewerbers (Name, Sitz, Gründungsjahr, Kontaktdaten) bzw. – soweit 
zutreffend – zu den an der Bewerbergemeinschaft beteiligten Unternehmen (Name, Sitz, 
Gründungsjahr, Kontaktdaten, Leistungsanteil) 3.) Eigenerklärung (soweit zutreffend) der 
Bewerbergemeinschaftsmitglieder zur gesamtschuldnerischen Haftung und Benennung 
desjenigen, der die Bewerbergemeinschaft vertritt. Nachweis der Vertretungsmacht auf 
Anforderung. 4.) Erklärung zu wirtschaftlichen Verknüpfungen mit anderen Unternehmen 5.) 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 GWB 6.) Erklärung 
über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 GWB 7.) Erklärung über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz, § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz, § 98c Abs. 1 Aufenthaltsgesetz, § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz 8.) Für 
ausländische Unternehmen in Bezug auf die vorstehenden Punkte 5.) bis 7.): Erklärung, dass 
keine Ausschlussgründe vorliegen, die nach den Rechtsvorschriften des jeweiligen Landes mit 
den vorgenannten gesetzlichen Anforderungen vergleichbar sind. 9.) Erklärung zum 
Russlandbezug des Bieters / die Bietergemeinschaft sowie von Unterauftragnehmern, 
Lieferanten oder eignungsverleihenden Unternehmen. 10.) Erklärung über eine eventuelle 
Weitergabe von Auftragsteilen an andere Unternehmen (§ 46 Abs. 3 Nr. 10 VgV). Will sich der 
Bewerber bei der Erfüllung des Auftrages der Leistungen anderer Unternehmen bedienen, so 
hat er die Weitergabe von Auftragsteilen verpflichtend anzugeben. Eine Benennung der 
Nachunternehmer erfolgt im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs unter Verweis auf § 36 Abs. 
1. S. 1 VgV freiwillig. Eine entsprechende Verpflichtungserklärung ist auf Anforderung 
nachzureichen. 11.) Beabsichtigt der Bewerber im Hinblick auf die Leistungsfähigkeit die 
Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch zu nehmen (Eignungsleihe gemäß § 47 VgV), 
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so hat er diese zu benennen und für sie mit der Bewerbung einen eigenen Bewerbungsbogen 
abzugeben. Der Bewerber muss mit der Bewerbung nachweisen, dass ihm die für den Auftrag 
erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem er eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen vorlegt. Nimmt der Bewerber im Rahmen einer 
Eignungsleihe die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese 
Unternehmen in dem Umfang, in dem ihre Kapazitäten in Anspruch genommen werden, 
gemeinsam für die Auftragsdurchführung haften. Eine entsprechende Haftungserklärung ist 
auf Anforderung nachzureichen.

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die wirtschaftliche 
und finanzielle Leistungsfähigkeit wird zunächst unter Bezugnahme auf § 45 VgV auf Basis 
der folgenden Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: Eigenerklärung zu einer 
Berufshaftpflichtversicherungsdeckung in Höhe von 3,0 Mio. EUR für Personenschäden und 
3,0 Mio. EUR für sonstige Schäden im Fall der Zuschlagserteilung. Die Versicherung muss für 
die gesamte Vertragszeit unterhalten werden. Die Vorlage des Versicherungsnachweises 
nach Aufforderung ist zwingende Voraussetzung für die Zuschlagserteilung

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit wird zunächst unter Bezugnahme auf § 46 VgV auf Basis der 
folgenden Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: Angabe der Beschäftigten der letzten drei 
Jahre von 2023 bis 2025 für das gesamte Büro des Bewerbers in Bezug auf technisch 
ausgerichtete Aufgabenbereiche (in Anlehnung an § 46 Abs. 3 Nr. 8 VgV) 
Mindestanforderung: durchschnittlich ≥ 3 vollangestellte technische Mitarbeitende

Criterion: General yearly turnover
Description of selection criterion: Erklärung über den Gesamtumsatz netto des Bieters im 
Tätigkeitsbereich des Auftrags in den letzten drei Geschäftsjahren von 2023 bis 2025 (§ 45 
Abs. 1 Nr. 1 VgV). MINDESTANFORDERUNG: Jahresmittel 200.000 EUR/a.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: MINDEST- und AUSSCHLUSSKRITERIEN: Die Eignung der 
Bewerber im Hinblick auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit wird zunächst unter 
Bezugnahme auf § 46 VgV auf Basis der folgenden Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: 
Eignungsprüfung gemäß § 46 Abs. 3 Satz 1 VgV: Als geeignet werden Bieter nur dann 
eingestuft, wenn durch das Referenzprojekt bzw. die Referenzprojekte die folgenden 
Mindestanforderungen erfüllt werden: - Das Referenzprojekt wurde unter Berücksichtigung 
öffentlicher Vergabevorschriften abgewickelt. - Referenzprojekt ist vergleichbarer 
Größenordnung: Kosten Kgr. 500 ≥ 2,0 Mio. € brutto. - Durch den Bewerber wurden 
mindestens die Leistungsphasen 2-7 gem. § 39 HOAI erbracht. - Derzeitiger Projektstand des 
Referenzprojekts ist mindestens Leistungsphase 8 oder das Projekt ist abgeschlossen. Die 
Mindestanforderungen können kombiniert über ein einziges Referenzprojekt oder einzeln bzw. 
teilkombiniert über bis zu 3 Referenzprojekte erfüllt werden. Überdies gilt für alle bis zu 3 
Referenzprojekte: Das Referenzprojekt wurde nicht vor dem 1. Januar 2016 in Betrieb 
genommen.

Criterion: References on specified services
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Description of selection criterion: Wertungskriterien: 1 Referenzprojekt für die Projektleitung 
und 1 Referenzprojekt für die stellvertretende Projektleitung. Details können der 
Wertungsmatrix E entnommen werden

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Personelle Besetzung - Gewichtung 25 %
Description: Personelle Besetzung - Darstellung Projektleitung und stellv. Projektleitung 
Darstellung eines aussagekräftigen Lebenslaufes der Projektleitung; der beruflichen 
Qualifikation, sowie weiterer Kenntnisse und Zusatzqualifikationen für die 
ausschreibungsgegenständliche Maßnahme. - Benennung von 1 Referenzprojekt für die 
Projektleitung und 1 Referenzprojekt für die stellvertretende Projektleitung (Bepunktung für 
Referenzprojekte s. Kriterien, gem. Vergabeunterlage B - Eignung Team und 
Vergabeunterlage E - Kriterienmatrix) a) Bei dem Referenzprojekt handelt es sich um die 
Freianlagen einer Krankenhaus- oder Klinikmaßnahme (→ wenn ja, werden 2 Punkte 
vergeben; wenn nein, 0 Punkte); b) Das Referenzprojekt wurde im laufenden Betreib 
ausgeführt. (→ wenn ja, werden 1,5 Punkte vergeben; wenn nein, 0 Punkte) c) Das 
Referenzprojekt wurde in mehreren Bauabschnitten durchgeführt. (→ wenn ja, wird 1,5 Punkte 
vergeben; wenn nein, 0 Punkte) d) Bei dem Referenzprojekt handelt es sich um eine 
Maßnahme die unter Berücksichtigung öffentlicher Vergabevorschriften abgewickelt wurde. 
(→ wenn ja, werden 2 Punkte vergeben; wenn nein, 0 Punkte) e) Das Referenzprojekt ist 
vergleichbarer Größenordnung: Kosten Kgr. 500 ≥ 2,0 Mio. € brutto (→ maximal 1 Punkt 
anteilig, s. Anmerkung Vergabeunterlage E); f) Durch den Bewerber wurden mindestens die 
Leistungsphasen 2-7 gem. § 39 HOAI erbracht und abgeschlossen. (→ maximal 1 Punkt 
anteilig, s. Anmerkung Vergabeunterlage E); g) Derzeitiger Projektstand des Referenzprojekts 
ist mindestens Leistungsphase 8 oder das Projekt ist abgeschlossen. (→ wenn ja, wird 1 
Punkt vergeben; wenn nein, 0 Punkte)
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 25
Criterion: 
Type: Quality
Name: Konzept zur Verfügbarkeit und Fachtechnischen Lösungsansätzen/Herangehensweise: 
- Gewichtung 45%
Description: Konzept zur Verfügbarkeit und Fachtechnischen Lösungsansätzen
/Herangehensweise: - Darstellung der kurzfristigen Verfügbarkeit vor Ort in Planungs- und 
Ausführungsphase. Darstellung der zeitlichen Verfügbarkeit der Projektleitung bzw. 
stellvertretenden Projektleitung und des Projektteams. (15%) - Fachtechnische 
Lösungsansätze (Instrumente und Maßnahmen zur Qualitäts-, Kosten und Terminsicherung, 
zur Projektorganisation und Kommunikation innerhalb des Projektteams, sowie zur 
Herangehensweise anhand eines vergleichbaren Referenzprojektes) (30%) (Bepunktung gem. 
Kriterien, s. Vergabeunterlage D - Aufforderung und Erwartungshorizont und 
Vergabeunterlage E - Kriterienmatrix)
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 45
Criterion: 
Type: Price
Name: Honorarangebot - Gewichtung 30%
Description: Honorarangebot
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
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Award criterion number: 30

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung
/av274fbc-eu
Ad hoc communication channel: 
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av274fbc-eu

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av274fbc-eu
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 12/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 90 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Erklärungen und Nachweise 
gemäß § 56 Abs. 2 VgV nachzufordern.
Information about public opening: 
Opening date: 12/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Not allowed
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Nordbayern
Information about review deadlines: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: — Der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, 
soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§160 Abs. 3 Nr. 4 GWB). — Bieter und Bewerber 
können die Unwirksamkeit eines Vertragsschlusses feststellen lassen, wenn der öffentliche 
Auftraggeber gegen die Informations- und Wartepflicht aus § 134 GWB verstoßen hat oder der 
Auftrag rechtswidrig ohne vorherige Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union 
vergeben wurde. Wurde der Bewerber / Bieter ohne Vorabinformation direkt durch den 
öffentlichen Auftraggeber informiert oder die Auftragsvergabe im EU-Amtsblatt 

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av274fbc-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av274fbc-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av274fbc-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av274fbc-eu
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bekanntgemacht, muss er einen Nachprüfungsantrag innerhalb von 30 Tagen einlegen, selbst 
bei unterbliebener Information jedoch nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss (§ 135 
Abs. 2, Abs. 1 GWB). Neben den vorgenannten Rechtsbehelfsfristen sind folgende 
Rügefristen zu beachten: — Sieht sich ein am Auftrag interessiertes Unternehmen durch die 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, ist der Verstoß innerhalb 
einer Frist von 10 Kalendertagen gegenüber dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 
GWB). — Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung oder der Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der in der Bekanntmachung genannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB)
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Hitzler 
Ingenieure GmbH & Co. KG
Organisation receiving requests to participate: Hitzler Ingenieure GmbH & Co. KG

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Kliniken Hochfranken Naila
Registration number: DE 236224601
Postal address: Hofer Str. 40
Town: Münchberg
Postcode: 95213
Country subdivision (NUTS): Hof, Landkreis (DE249)
Country: Germany
Email: info@kliniken-hochfranken.de
Telephone: +499251872342
Buyer profile: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av274fbc-eu
Roles of this organisation: 
Buyer

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Nordbayern
Registration number: DE 811 335 517
Postal address: Promenade 27 (Schloss)
Town: Ansbach
Postcode: 76137
Country subdivision (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Country: Germany
Email: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telephone: 0981531277
Internet address: http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Hitzler Ingenieure GmbH & Co. KG
Registration number: DE 362851088
Department: VgV-Vergabemanagement
Postal address: Weimarer Str. 32
Town: München

mailto:info@kliniken-hochfranken.de
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av274fbc-eu
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/
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Postcode: 80807
Country subdivision (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Country: Germany
Email: vergabemanagement@hitzler-ingenieure.de
Telephone: +49 89 2555950
Internet address: https://www.hitzler-ingenieure.de
Roles of this organisation: 
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: e932c980-a367-4bf1-b8ca-4dc908161876  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 10/04/2026 09:46:50 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 247495-2026
OJ S issue number: 71/2026
Publication date: 13/04/2026

mailto:vergabemanagement@hitzler-ingenieure.de
https://www.hitzler-ingenieure.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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